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Lektion 12: Friede und Gnade 
1Thes 5,23-28 
 
Paulus, Silas und Thimotheus schliessen den Brief wie sie ihn begonnen haben mit Friede und Gnade. 
Gnade und Friede müssen eine Gemeinschaft umschliessen, damit sie zusammenhält. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was ist Friede? 
Eph 2,14-17 Keine Feindschaft, die andere weghaben will, weil sie stören. 
Röm 14,19 Eine Begegnung auf Augenhöhe ohne Geringschätzung. 
Off 14,11 Der Friede verschafft einander Ruhe nicht Rastlosigkeit. 
Lk 2,28-32 Simeon kann in Ruhe seinem Lebensende entgegensehen. 

Was ist Gnade? 
Lk 2,40.52 Wohlwollen schenken. 
Röm 4,4  Mehr geben als geschuldet. 
2Kor 8,9 Sünde, Schuld und Versagen nicht anrechnen, sondern selber tragen. 

Der Gott des Friedens 
1Thes 5,23 Dieser Gott des Friedens will uns heiligen und damit vollständig sündlos und damit 

gemeinschaftsfähig machen sowohl untereinander wie auch Gott gegenüber. 
  
1Thes 4,3.7 Die Heiligung hält uns von Unzucht und Unreinheit in einer engen Gemeinschaft fern. 

 
Der Mensch ist nicht ein eindimensionales Wesen. Er ist Körper, Geis und Seele gleichzeitig. 
Alles soll bis zum Ende bewahrt werden. 
 

1Mo 2,7 Der Mensch wurde mit einem Körper geschaffen und ihm wurde der Atem des Lebens 
eingehaucht. 

5Mo 6,5 Die Liebe zu Gott soll mit dem Herzen, der Seele und mit aller Kraft geschehen. 
 
Das letzte Etappenziel der Gläubigen ist nicht der Tod, sondern die Ankunft des Herrn. 

 
Jes 22,13 Wenn das letzte Etappenziel der Tod ist, fangen wir an nur noch nach fleischlichen, 

vergänglichen Dingen zu streben. 

Die Treue Gottes 
1Thes 5,24 Die Treue des Menschen ist keine Garantie. Bei Gott ist das Treu sein Teil seines Wesens. 
2Tim 2,11-13 Was immer geschieht, er bleibt treu. 

Gemeinschaft 

F r i e d e

Der Gott des Friedens

Die Gnade des Herrn Jesus Christus
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Die Unterstützung für die Apostel 
1Thes 5,25 Paulus, Timotheus und Silas sind weder Übermenschen noch Maschinen. Sie brauchen die 

Unterstützung der Thessalonicher im Gebet 

Die Gemeinschaft pflegen 
1Thes 5,26 Ein Kuss ist ein Ausdruck tiefster Gemeinschaft. Diese Handlung darf nicht ins Sündhafte 

kippen. 

Alle teilhaben lassen 
1Thes 5,27 Paulus braucht mit beschwören ein eindringliches Wort. Warum muss er dies sagen? Nicht 

alle Geschwister haben die gleiche Herkunft, nicht alle die gleiche Bildung und nicht alle den 
gleichen sozialen Stand. Sehr schnell können einzelne bei Seite geschoben werden, was die 
Einheit zerstören würde. Alle sollen diesen Brief hören, auch die, die ihn nicht auf Anhieb 
verstehen (1Thes 5,14). 

Die Gnade 
1Thes 5,28 Paulus, Silas und Timotheus schiessen den Brief mit der Gnade unseres Herrn Jesus Christus. 

Ohne diese Gnade können wir nicht bestehen.  


